Stieleiche/ Sommereiche

Quércus róbur

	Blätter
· wechselständig
· in Büscheln am Ende der Triebe
· kurzgestielt

· mit jederseits 4-5 abgerundeten, ganzrandigen, unregelmäßig gelappt
· mit herzförmig zweilappigem, meist ungleichem Grund

· untere Hälfte schmaler als die obere
· oberseits tiefgrün, unterseits    hell blaugrün
Winterzustand der Zweige
· Knospen braun, dick, stumpf
· etwas kantig, vielschuppig
· Endknospe groß, gewöhnlich von mehreren Seitenknospen umgeben
· Triebe glänzend, stumpfkantig
· grau mit hellen Korkwarzen
· Mark 5-eckig
· Blüten (April - Juni)
· ♂ Kätzchen grünlich
· am Grunde neuer Triebe hängend
· zierlich, an dünner Spindel zahlreiche Blütenknäuel tragend
· ♀ Blüten knöpfchenförmig,
· rot, zumeist 2-5 auf gemeinsamen langen Stielchen, mit je 3 Narben
Früchte/ Samen
· Eicheln reifen Ende September – Anfang Oktober
· Eichen walzenförmig, in napfför-migen, schuppigen Bechern

· Früchte (Eicheln) an langen Stielen (daher der Name der „Stieleiche“)
· zu 1-3, unreif grün, reif hellbraun

· feucht dunkel längsstreifig

· größter Durchmesser im unteren Drittel
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung

[image: image3.png]5o




Blattknospe
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Blütenknospe
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Blattgrund mit Öhrchen, kurzer Blattstiel
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	Keimlinge

· --
Rinde

· in der Jugend silbergrau und glänzend
· im Alter zwischen dem 15. und 30. Jahr in eine längs- und tiefrissige, graubraune Borke
Höhe und Wuchseigenschaften
· Höhenwuchs in der Jugend rasch, 
· 500 Jahre (sogar bis zu 1200 Jahre)

· bis 35m hoch und ca. 2m dick (kann auch 60m hoch werden)
Wurzel

· zuerst Pfahlwurzel, später Herzwurzel
· im Alter oft starker Wurzelanlauf
Holzbeschaffenheit
· Holz ringporig mit schmalem, gelblichen Splint und meist gelblich- bis schwärzlich braunem Kern
· unter Wasser nahezu unzerstörbar
· bestes Nutzholz
· Rinde gerbstoffreich
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· im warmen Tief- und Hügelland
Boden

· mineralkräftiger, frischer und tiefgründiger Boden
Besondere Eigenschaften
· lichtbedürftig
· gegen Spätfröste empfindlich
Männliche Blüten
[image: image7.png]



Weibliche Blüten
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Reife Früchte
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Rinde
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